
 

 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Karten gibt's ab dem 27.12.2012 bei: 
 
 
 

Bahnhofstrasse 44. 
Termine auf der Rückseite 

 
weitere Informationen rund um den Rheder Carnevals Club hier im Heft und unter www.rcc-rhede.de  

http://www.rcc-rhe.de/
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Grußwort 

Liebe Närrinnen und Narren! 
Liebe Freunde des Rheder Karnevals! 
 
Am 11. November 2012 verabschiedeten wir das 
Prinzenpaar Stefan I. und Silvia I. Pick und begrüßten 
in unserer großen Karnevalsfamilie Andre`I. und 
Annika I. Klein – Hitpaß. 
 
Nach dem Motto „Erst Hochzeitspaar dann 
Prinzenpaar – junge Narren sagen Ja“ sind wir mit Vollgas in die Session 
20012/2013 gestartet und ein sehr junges Prinzenpaar regiert die Rheder 
Narren. 
 
Die nächsten Generationen rücken nun nach und mit der Aufnahme der 
„Jungen Wilden“ im letzten Jahr haben wir bereits den Elferrat ein wenig 
verjüngert. Das heißt nicht, dass wir nun alles nur auf die Jugend ausrichten. 
Aber es ist schön, wenn alle Generationen unserer Gesellschaft Freude am 
Karneval haben und die Existenz unseres Vereines auch für die nächsten 
Jahrzehnte sichergestellt ist. 
 
Wir haben auch unsere Veranstaltungen ein wenig verändert, damit alle 
Generationen  und Interessengruppen auf ihre Kosten kommen.  
 
Wir  möchten mit der Veränderung der Altweibersitzung in eine 
„Karnevalsfete mit Programm“ das Interesse an unsere anderen Sitzungen 
steigern. Die Kindersitzung werden wir auch wieder gemeinsam mit dem TV 
Rhede und „BäR“ feiern. 
 
Aber eines werden wir sicher nicht ändern – den  handgemachten Karneval 
mit eigenen Aktiven und Ehrenamtliche. Wir zahlen keine Gagen! 
 
Ich lade Euch noch  einmal ein, durch Euren Besuch Teil des Rheder 
Karnevals zu werden. Bis bald beim RCC. 
 
 

Ralf Tacke 
- 1. Vorsitzender -  
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Unser Prinzenpaar 

Andre I. 
 Baron derer von Klein-Hitpaß von der Weberstr. 5 a zu Rhede 
 Zweiter und jüngster Spross derer Klein-Hitpaß von der Kleiststr. 14 zu 

Rhede 
 Edelster Fußballer bei der erfolgreichen 3. Mannschaft des VFL Rhede 
 Ehemaliger Gildemeister und frisch gewählter Fahnenoffizier des St.- 

Johannes Schützenvereins Altrhede von 1652 
 Immer noch amtierender Europameister der Theken- und 

Hobbymannschaften mit den berühmten und edlen “Flying Mopeds“ 
 Herr über 12.000 Kanten und Profile bei der Fa. Ostermann zu Bocholt 
 Regent des gesamten Närrischen Rheder Volkes 

Seine Tollität – Prinz Andre I 

 
Annika I. 

 Baronin derer von Klein-Hitpaß von der Weberstr. 5 a zu Rhede 
 Hochwohlgeborene Tochter der Tollitäten Silvia I. und Günter I aus der 

Session 94/95 
 Somit erste von zwei Kindern aus dem Hause Nienhaus von der 

Industriestraße 69 zu Rhede 
 Ältere Schwester des Kinderprinzen Philipp I. aus dem Jahre 2000 
 Ehemalige, edelste Voltigiererin des RV Rhede  
 Mitglied des Stammtisches „Alle meine Schwestern“ 
 Gräfin der Marketing Abteilung der Fa. Ostermann zu Bocholt 
 Fröhlichste Regentin aller Rheder Narren 

Ihre Lieblichkeit – Prinzessin Annika I.  
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Unser Kinderprinzenpaar 

Hat unsere Kinderprinzessin Hannah I. Pöhlmann, ihren Prinzen Robin I. 
Schaffeld, am Klumpensonntag bei ihrem ersten öffentlichen Auftritt noch 
„im Stich gelassen“ –sie war mit ihren Eltern im Urlaub- weicht sie ihm 
fortan vom ersten Tag, dem 11.11.2012 bis zum letzten, dem 13.02.2013 
nicht mehr von der Seite. Warten doch wieder so einige Termine auf die 
Beiden und Ihrem Hofmarschall Gregor Schulte (hier nicht auf dem Bild, 
denn den kennen wir ja schon, deswegen nur das Wesentliche). 
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Der Sessionsorden 

Er ist wieder mal ein Meisterwerk geworden, der diesjährige Sessionsorden 
und genauso meisterhaft wurde er von Richard Tacke mit der typischen 
roten Kordel versehen. Der Orden zeigt ein hochgewachsenes Prinzenpaar –
was ja auch sehr gut zu Andre und Annika passt- auf einer Torte stehend. 
Diese symbolisiert die noch recht junge Ehe der beiden. Alles in allem 
wieder ein sehr passend gewähltes Motiv, was sicherlich auch den Trägern 
dieses Ordens auffallen wird.   
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Die Proklamationsrede Session 2013 

Schön, dass ihr alle gekommen seid, es herrscht nun die fünfte Jahreszeit. 
In voller Erwartung auf diese Session, starten wir jetzt mit unserer 
Proklamation. 
                   Als Annika und André vielen bekannt, werden wir von 
          unseren Freunden auch Ika und Pelle genannt.Nach 

einem Jahr Bauzeit war es soweit,stand unser Haus 
zum Einzug bereit.Im Kurzurlaub am Ijsselmeer,kam 

mein Prinz mit der einen Frage daher. Ich wusste 
sofort ich sage ja so sind wir seit kurzem ein 
Ehepaar. 
Tja Herr Pastor, wer hätt’s gedacht? Nun 

treffen wir uns doch früher als abgemacht. Statt 
uns nach 9 Monaten am Taufbecken wieder zu 
sehen, Wir nun auf der RCC Bühne stehen.Wir 

wollten gerade in das gemütliche Eheleben starten, da kam plötzlich der 
RCC durch unseren Garten. Da stand eine ganz andere Frage im Raum, wir 
brauchten etwas Bedenkzeit, man glaubt es kaum. Auch zu dieser Frage 
sagten wir ja, so stehen wir heute hier als euer neues Prinzenpaar. 
 
Im Bocholter Schlavenhorst ganz hinten dran, liegt die Firma Ostermann, Im 
Logistik-Bereich und im Marketing, arbeiten wir – das ist unser Ding. Mit 
Ecken und Kanten kennen wir uns bestens aus, in Bocholt wird gearbeitet, 
aber in Rhede gehen wir raus. Auf Partys können wir es ordentlich krachen 
lassen, nur früh gehen fällt schwer – man könnte ja was verpassen. Ein 
Abschlussgetränk, auf'm Heimweg ein Döner, in Rhede sind die Abende 
einfach schöner! Habt ihrs letztens in der Zeitung gesehen? Der Prinz aus 
Bocholt ist in Rhede geboren – scheinbar „aus versehen“. Was? Das ist ja 
wohl ein Witz! Aus versehen passiert hier nämlich nix! In Bocholt ist das 
„Freiwillige finden“ wohl nicht so leicht, man dort dann schon mal in andere 
Städte ausweicht. Denn auch die Bolcholter Prinzessin wohnt in unserer 
Stadt. Das sagt uns Wohl, dass Rhede die besseren Karnevalisten hat 
 
Fußball ist unser beider Sport, nur jeweils an einem anderen Ort. Echte 
Liebe zum BVB und sinn Hätz schlägt für 'n FC Kölle – Olé, Olé mein Prinz 
spielt zwar nicht Champions League, aber in der Kreisliga freut man sich 
auch über einen Sieg. Was Podolski war beim großem FC, ist André heut' 
beim RCC und schon lange im VFL Rhee. Prinz Poldi spielt bei Arsenal, Prinz 
Pelle feiert Karneval 
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       Hey Prinzessin, jetzt bleib mal locker! ich weiß, der FC haut 
              dich nicht vom Hocker. Viel lieber triffst du dich abends 
              mit deinem Stammtisch –den „Schwestern“, Bis tief in  
                  die Nacht über Männer lästern. Bierchen trinken,  
                   nen Schnäpsken oder auch mal ein Wein, jeden 

Monat muss das so sein. So lässt du es mit deinen 
Mädels krachen und ich kann mich abends 

anders vermachen. 
 

Ja mein Prinz, du kannst es doch auch, 
jeden dritten Samstag im Monat Kegeln 
ist Euer Brauch. Hinweg zu Elbers ist 

meistens noch ganz leicht, auf dem 
Rückweg schon mal das Gleichgewicht 
weicht. Kugeln schmeißen kostet echt Kraft. 
Da lobst du dir doch deine 
Thekenmannschaft Die Flying Mopeds 
wollen nicht mehr schwitzen. Euch reicht es, 

in der Kneipe zu sitzen. Jeden ersten Freitag im 
Quartal, ein Stiefel voll Schnaps ist manchmal fatal. Auf der letzten 
Versammlung dann, meinte einer der Jungs, dass er sich das Motto nicht 
merken kann Er sagte: „Ich merke mir nur auf die Schnelle Am Sonntag 
gibt’s Kamelle von Pelle! In unserer neuen Nachbarschaft geht es auch 
feucht fröhlich zu. Viele junge Leute müssen nicht früh zur Ruh. Die 
Nachbarn kommen aber nicht nur vorbei um uns zu sehen Sondern vor 
allem, um vor unserem Vogelhäuschen zu stehen. Für alle „Nicht-Insider“ 
unter uns: Dort nistet kein Vogel, sondern ein Fläschchen Wacholder – und 
ab sofort der Rheder Narrentrunk! 
 
Ein gemeinsames Hobby ist seit einigen Jahren nach Schladming in den 
Skiurlaub zu fahren. Dorthin reisen wir nicht allein, eine Woche im Jahr 
muss das so sein. Wir jagen zusammen die Pisten hinab, so schnell macht bei 
uns keiner schlapp. Während die Frauen abends den Sekt probieren. gehen 
wir Männer in Ruhe im Keller saunieren. Auf einmal kam uns eine Idee: 
Warum nicht einfach mal nackt durch den Schnee?! Das ließen sich selbst 
die Frauen nicht entgehen und ließen sogar Ihren Sekt dafür stehen. 
 
Kein Wunder, wenn sie unsere Astralköper sehen! 
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Nicht gerade erstaunlich das wir hier heut steh’n. In meiner Familie liegt 
schon lange das Karnevalsgen. Mein Vater hat einige Jahre auf dieser Bühne 
Musik gemacht, ob als Orgelpfeife oder Kiekwoste Karnevalsstimmung 
unters Volk gebracht. Außerdem standen meine Eltern 1995 hier als 
Prinzenpaar und mein Bruder regierte als Kinderprinz im Millennium-Jahr. 
Jetzt freuen wir uns auf diese Session. Viele Termine erwarten uns schon. 
Aber spätestens Ende Februar Ist für uns beide dann ganz klar: Nicht mehr 
so viel Trubel – ruhiger eben, genießen wir dann unser Eheleben! 
 
Ach Prinzessin, eins muss ich dir noch sagen, ab nächstes Jahr werde ich in 
Altrhede die Fahne tragen. 
Noch’n bisken Vorstandsarbeit im Schützenverein, das passt in unsere 
Planung doch noch wohl rein… Ich hoffe du hast nichts dagegen. Danach 
kümmern wir uns dann wirklich um unser gemütliches Eheleben! 
 
Tja Leute, soll ich mich da noch beklagen, Nein werde ich sowieso nicht 
sagen, Getreu unserem Motto ist doch klar, 
sagen junge Narren JA. 
 
Ich kenn doch meine Prinzessin und wusste es genau, 
„Nein“ sagen kann se nicht, RHEDE HELAU!!!! 
 
 
.  
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Die RCC Familie 

Jedes Jahr kommt ein Großteil der RCC Familie Ende Oktober zusammen 
und trifft sich zum Fototermin. Dank Dieter Hübers unserem Haus und Hof 
Fotograf und Webadmin haben wir einen kompetenten Fotografen an der 
Hand der jetzt schon seit einigen Jahren einen Großteil der Fotos hier im 
Heft und alle Fotos auf www.rcc-rhede.de stellt. 
 
Aber genug des Lobes. Auf den folgenden Seiten wollen wir euch unsere RCC 
Familie vorstellen. Bestehend aus Prinzenpaar, Kinderprinzenpaar, RCC 
Minis, Junior Garde, Pinzengarde, Elferrat und Elferratsfrauen die allesamt 
auf diesem tollen Panoramaild zu sehen sind.  
 
Mit zur Familie gehören und im Heft vorgestellt werden außerdem, das 
Männerballett, Jan Pupp, Datt Kölsche Mädchen, Dat Rheese Blaage, Lotta 
Lisa und der Florida Boy. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Euer Rheder Carnevals Club 
  

http://www.rcc-rhede.de/
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Unsere Führungsriege 

Hauen und Stechen in der RCC-Führungsriege? Immer auf die Kleinen? Nein, 
dieses Foto ist gestellt und wurde am Tag des Fototermins vom Fotograf 
bewusst in Szene gestellt, um zu zeigen, dass wir auch spaßig sein können! 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Prügelknabe in der Mitte ist Mathias Geisler, getreten wird er vom 
Sitzungspräsidenten Detlev Matenar und zum Schlag gegen ihn, holt gerade 
Ralf Tacke, unser Vorsitzender, aus. 
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Unser Elferrat 

Da unser Elferrat in den letzten zwei Jahren –man denke an die „Jungen 
Wilden“- auf eine stattliche Anzahl von sechzig fleißigen Händchen 
angestiegen ist, möchten wir dies zum Anlass nehmen, die Besitzer dieser 
Händchen einmal, der Vollständigkeit halber, namentlich vorzustellen. In 
diesem Jahr sind dabei:  
 
Max Biermann, Michael Brockhoff, Bernhard Dalhaus, Frank Daniels, 
Mathias Geisler, Ingo Hartmann, Thorsten Hartmann, Uwe Hebing, Tilo 
Hellmann, Klaus Heynk, Andreas Hülsken, Björn Hünting, Hendrik Hünting, 
Robert Ingenhorst, Thomas Klümper, Detlev Matenar, Sven Oudemaat, 
Stefan Pick, Dirk Pronten, Phil Rissel, Boris Severing, Helmut Straatman, Ralf 
Tacke, Karsten Tenhaken, Rolf Terhart, Jörg Tidden, Georg Tiemann, Markus 
Uebbing,                                                                                                 Thomas Uebbing 
und Markus Vehns. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Damit der Text mit den vielen Namen überhaupt auf diese Seite passt, 
mussten einige Elferräte auf dem obigen Bild herausgeschnitten werden. 
Nein, natürlich stimmt das nicht, beim Foto-Termin waren halt nicht alle 
anwesend.  
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Unsere Elferratsfrauen 

Haben wir die Namen der Elferräte vollständig aufgeführt, so möchten wir 
Ihnen natürlich die Namen derer, die nicht nur hinter ihren Männern, 
sondern auch hinter dem Verein stehen, nicht vorenthalten. Der Club der 
Elferratsfrauen besteht aus: 
 
Steffi Brockhoff, Annette Dalhaus, Claudia Hartmann, Edith Hebing, Sandra 
Heynk, Christina Ingenhorst, Petra Kamps, Gabi Matenar, Caro Matenar, 
Tanja Pelzer, Silvia Pick, Angelika Pronten, Marion Sangs, Kerstin Severing, 
Elisabeth Straatman, Ulla Tacke, Gabi Terhart, Monika Wanning, Anja 
Uebbing, Christa Uebbing und Eveline Vehns. 

 

 
Mit auf diesem Bild sind noch Kassiererin Anna Ilting und Hofdame Annette 
Hartmann.   
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Die Prinzengarde des RCC 

Hallo, Helau, ja da sind wir auch schon wieder! Die Tanzmariechen der 
Prinzengarde des RCC. 
 

 
 
Naja „schon wieder“ wäre schön, wir können euch sagen, so ein ganzes Jahr 
zwischen Karneval und Karneval ist verdammt lang und für Tanzmariechen 
die aus Leidenschaft auf der Bühne stehen, ist ein Jahr viiiiel zu lang. 
 
Sicherlich fragen sich immer wieder Menschen, was die Tanzmädels so 
zwischendurch machen. 
 
Wir können euch sagen, dass wir uns eigentlich das ganze Jahr auf Karneval 
vorbereiten. 
 
Zweimal in der Woche wird  trainiert und zunächst wird der neue Gardetanz 
für den 11.11. einstudiert, damit der dann „sitzt“. Das ist gar nicht so 
einfach, denn viele von uns können nicht immer beim Training aus 
beruflichen Gründen dabei sein und somit braucht es seine Zeit bis der 
Gardetanz verinnerlicht ist. Zudem kommen dann die neuen Schritte und 
Ideen unserer Trainerinnen, die jedes Jahr versuchen den vorherigen Tanz 
zu toppen. 
 
Ja und ein wenig quälen sie uns auch ganz gern und somit wird 
zwischendurch fleißig Spagattraining gemacht. 
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Und dann ist es endlich soweit, der 11.11. steht vor der Tür und wir dürfen 
endlich wieder mit unserer Familie, dem RCC, einmarschieren und natürlich 
zu Ehren des Prinzenpaares tanzen und anschließend feiern. 
 
Nach dem 11.11. haben wir seit 2 Jahren einen Showtanztrainingstag. Hier 
geht es dann um 9:00 Uhr morgens los bis in den späten Nachmittag. Wenn 
der Showtanz dann auch fertig ist, kann die Session endlich starten.  
 
Wir freuen uns auf jeden 
 der Auftritte, weil es  
Immer ein 
unvergessliches 
Erlebnis ist, 
mit dem, für 
uns, tollsten 
Verein!!! 
 
Wir 
wünschen 
Euch eine 
wundervolle 
Session, in 
diesen 
Sinne ein 
dreifaches 
HELAU! 
 
 

Die RCC Prinzengarde besteht aus: 

Janine Hübner, Anne Rieswick,Sandra Wagner,Ina Raab,Laura Telaar:Wiebke 

Wanders,Eva Müller,Stefanie van der Linde,Nicole Wagner,Christina Weikamp 

Judith Böing,Ines Steverding,Carina Tetiedt,Hanna Kuhlmann 

Sarah Bekker, Anne (Franzi) Frankemölle, Friederike Barth 

Trainiert wird die Prinzengarde von Sandra Wagner und Ina Raab. 

Eure Tanzmariechen der Prinzengarde vom RCC  
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Unsere Solotanzmariechen 

Auch wir wollten euch mal schnell berichten, wie es so ist, als 
Solotanzmariechen unterwegs zu sein. 
Wir lieben es auf der Bühne zu sein 
und zu tanzen. Aber so cool und 
gelassen wie wir da manches Mal 
rüber kommen sind wir gar nicht. 
 
Jeder Auftritt ist auch für uns eine 
Herausforderung und mit Nervenkitzel 
verbunden. Was ist wenn ich mich 
vertanze?  Oder ich nicht mehr weiter 
weiß? Wenn die Fragen uns kurz vorm 
Auftritt durch den Kopf gehen, sind wir 
meistens gar nicht so „Solo“. Denn unsere 

Garden und natürlich unsere 
Trainerinnen stehen hinter uns 
und motivieren uns. Manchmal 
hilft auch schnell noch eine 
Umarmung und dann wird die 
Musik auch schon eingespielt. 
Sobald wir dann auf der Bühne 
stehen, geht uns ganz schon die 
Pumpe und dann läuft unser 
Lied und wir vergessen die Welt 
um uns herum, belohnt werden 
wir dann mit eurem Applaus, 
was immer wieder das 
schönste am Auftritt ist, 
Gänsehaut pur. 
 
Für Celina und für mich ist 
dieses Jahr ein ganz 
besonderes Jahr.  
 
Celina wird diese Session ihre 
letzte Session als Solotanzmariechen tanzen, da 
sie in der nächsten Session 16 Jahre alt ist und zur Prinzengarde wechseln  
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wird. Deshalb wünsche ich ihr an dieser Stelle eine unvergessliche Session 
als Solotanzmariechen, genieße es!!!! 
 
 
Ich kann nur so viel verraten, dass hinter den Türen in der Spoler Turnhalle 
fleißig trainiert wird und ich eventuell nicht immer alleine auf der Bühne 
stehen werde, aber mehr wird hier noch nicht verraten. 
Wir wünschen Euch ebenfalls eine tolle Session, lasst es krachen 

 

 
 

Eure Solotanzmariechen 

Sandra & Celina 
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Hallo wir sind die Mädels der Juniorengarde 

Wir sind alle zwischen 10 und 15 Jahre alt, trainieren das ganze Jahr über 
zweimal in der Woche in der kleinsten Sporthalle in Spoler. Das erlernen 
und Tanzen der Show- und Gardetänze beim Training und den Auftritten 
macht uns sehr viel Spaß. Auch wenn es manchmal anstrengend ist. Unsere 
Trainerin und Betreuerinnen sind eigentlich ganz cool aber manchmal auch 
nervig und anstrengend, wenn es mal wieder beim Training heißt „Mädels 
Finger zusammen, die Beine hoch und lächeln!“ Außerdem haben wir dieses 
Jahr coole Trainingsanzüge bekommen die wir zu den Auftritten anziehen 
damit auch jeder weiß wer wir sind 
 

Wir sind (tanzen seit): Katharina Schnieder 2009, Celina Ebbert 2008 , 

Jacqueline Kuske 2008, Ann-Christin Elskamp 2007, Celina Bösing 2009, Jule 

Wanders 2009, Marie Bißlich 2009, Laura Tegatz 2007, Eva Passerschroer 2011, 

Annika Gausche 2012, Vanessa Kroesen 2012, Nadine Gausche 2008, Janine 

Hebing 2012, Louisa Wanders 2012, Rebekka Möllmann 2012  

Trainerin: Ines Steverding, Betreuerinnen: Marion Wanders, Martina Gausche 

und Melanie Bösing 

Wir wünschen euch allen eine tolle Karnevalszeit!  
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Die RCC Minis 

1,2, 

3,4, 

5,6, 

7,8, 

  Bis 8 zu zählen ist doch kinderleicht! 

Dies aber im richtigen Takt der Musik zu tun 

schon etwas schwerer. 

Unsere 13 Mädels der Minis (5 – 10 Jahre) 

bekommen dies aber auch schon sehr gut hin. 

Beim Training werden sie nicht nur an die Musik heran geführt, sondern lernen 

auch ihren Körper zu koordinieren und im Team zu tanzen. Hierbei soll der Spaß 

natürlich nicht fehlen. 

Letztes Jahr brachten die Minis als süße Glücksbärchis ihre Zuschauer zum 

Schmunzeln, dieses Jahr wird es mit Bibi Blocksberg und ihrer Supershow schon 

ein wenig frecher, aber mit Sicherheit genauso schön anzusehen. 

 

„Ene meine 1,2,3 

seid ihr alle mit dabei ? 

Ene meine 4,5,6 

freut ihr euch auf das 

Hex Hex? 

Ene mene 7,8,9 

auf uns´re Show soll´n 

sich alle freu´n ! „ 
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Die Minis sind: Jana Tegatz,Vanessa Niewerde,Bea Kroesen,Djumana 
Özler,Marie Mümken,Elena Kostarelos,Lara Nienhaus,Leah Demming,Anna 
Brockhoff,Paula Kabrhede,Marlise Möllenbeck,Melina Swiadlowski,Ida 
Thebingbuß 
Trainer: Carina Tetiedt,Ines Steverding 
Betreuer: Christina Nienhaus,Hiltrud Mümken 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

In diesem Sinne wünschen wir 
Allen eine tolle Session 

2012/13 

Die Minis vom RCC  
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Klumpensonntag  Teil 1 

 Bei glücklicherweise trockenem und teilweise sogar sonnigem Wetter, 
versammelten sich am (Klumpen-)Sonntag, den 14. Oktober, zahlreiche 
Besucher auf dem Rathausplatz. Sie wollten nicht nur wissen, ob sie evtl. bei 
der Verlosung der Verkehrs- und Werbegemeinschaft gezogen würden, 
sonder natürlich auch, wer die diesjährigen Prinzenpaare des RCC´s sind! 
Ein Hauch Karneval lag schon in der Luft, als unser Kinderprinz Robin I. –
dessen Prinzessin Hannah I. leider im Urlaub war- als „Glückself“ 
auserkoren wurde und die Gewinner der Verlosung zog. 
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Klumpensonntag  Teil 2 

Der diesjährige Klumpensonntag, war auch der erste „öffentliche“ Auftritt 
von Detlev Matenar, als unser neuer Sitzungspräsident. Nach einer kurzen 
Ansprache entstieg er dem Rathaus-Balkon und mischte sich unter die 
Zuschauer, um auf Tuchfühlung zu gehen und um Belohnungen und 
Trostpreise für eine richtige, bzw. falsche Antwort auf seine Fragen zu 
verteilen. Dummerweise waren diese Preise leider alle, als der 
Bürgermeister Lothar Mittag eigentlich für eine richtige Antwort belohnt 
werden sollte. Bei jeder richtigen Antwort, wurde zudem ein Teil des 
entfremdeten Porträts unseres neuen Prinzenpaares enthüllt. 

  
 
 
 
 
 
 
 

   

 

Auch die Noch-Regenten 
Stefan I. und Silvia II. Pick 
begrüßten die wartende 
Menge. 
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Klumpensonntag  Teil 3 

Nach acht richtigen Antworten war es dann soweit, das Rätsel um das 
Prinzenpaar der Session 2012/2013 war gelöst und heißt: André I. und 
Annika I. Klein-Hitpaß!!!  
Die beiden versprühten sofort jugendlichen Flair, als sie an die Brüstung des 
Balkons traten. Das liegt wohl daran, dass sie das bisher jüngste 
Regentenpaar in der Geschichte des Vereins sind. Nach einer musikalischen 
Einlage vom Ex-Sitzungspräsidenten Detlef Brökelschen und dem Anpassen 
des Schuhwerkes, welches dem Klumpen-Sonntag gebührt, bat man zum 
Ehrentanz. Anschließend zog die illustre Gesellschaft durch Rhede´s 
Gastronomie und traf natürlich auch auf die umherziehenden 
Musikgruppen.   
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Proklamation Teil 1 

Bei dieser Proklamation war etwas anders, anders 
als bei den vorherigen Proklamationen. Ein 
Außenstehender könnte vielleicht gedacht haben, 
der RCC hätte seinen Familienfrühschoppen 
vorverlegt. Da aber der 11.11. in dieser Session auf 
einem Sonntag fiel, entschied man sich, 
standesgemäß die Proklamation um 11.11 Uhr 

beginnen zu lassen. So strömten nicht nur „ältere“ Besucher in den Saal 
„Zum Griechen“, sondern natürlich auch junge Familien, mit kleinen 
Kindern. Und die hatten sichtlich Spaß an den Tanzeinlagen der Junioren- 
und Prinzengarde und dem Solotanzmariechen der Junioren. Aber auch die 
Auftritte vom Rheeßen Blage (Uli Holtschlag) und dem Überraschungsgast, 
Ladykiller Peter Horstmann, der nach fast fünf Jahren Bühnen-Abstinenz, 
für das Prinzenpaar noch mal wieder richtig aufgedreht hat. Den 
musikalischen Part übernahmen „Datt Kölsche Mädche“ und Detlef 
Brökelschen. Letzterer war so richtig euphorisch bei seinem Auftritt, wurde 
er doch noch, nachdem man ihn zusammen mit Heike Hiebing und Axel 
Müller aus dem aktiven Dienst verabschiedete, vom Präsidenten des Bund 
Westfälischen Karnevals (BWK) –Rolf Schröder- mit dem „Verdienstorden 
bundesweiter Karneval in Silber“ ausgezeichnet. Mit diesem Orden 
bedankte sich der BWK-Präsident bei Detlef für über dreißig Jahre Aktivität 
im Karneval. Doch vor all dem wurden, mit großem Tamtam, Stefan und 
Silvia als Oberhaupt der Rheder Narren verabschiedet und André und 
Annika als ihre Nachfolger proklamiert. Die beiden sorgten mit ihrer 
Proklamationsrede für viele Lacher, gaben sie doch in gewohnter Reimform, 
viele Anekdoten aus ihrem Privatleben preis. Anschließend übergab der 
Bürgermeister Lothar Mittag dem Prinzen das Zepter und in diesem  Jahr 
bedachte er sogar die Prinzessin mit einem Geschenk. Er überreichte 
Annika, die passionierter Dortmund-Fan ist, ein Schild mit der Aufschrift 
„BVB 09“.  Auch ernste Töne wurden angeschlagen, als unser Vorsitzender 
Ralf Tacke zum Rednerpult schritt und die Laudatio für den diesjährigen 
Ordensträger des „Theoken“ hielt. In diesem Jahr bekam der „Club der 
Behinderten und seine Freunde“ die Auszeichnung, die das Konterfei des 
verstorbenen Schlabberlätzchens Theo Tenhagen zeigt. Damit gibt es nun 
schon vier Träger des „Theokens“. 
Auf den folgenden vier Seiten möchten wir für Sie, mit Impressionen und 
den dazu passenden Kommentaren, diesen wundervollen Sonntag noch 
einmal Revue passieren lassen.  
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Proklamation Teil 2 

  
  

Von wegen, 
Augen zu und 
durch. Hier wird 
Vollgas gegeben, 
wie wir es von 
Dir gewohnt 
sind. 

 

 

Zwölf Mädels in einer 
Reihe, das kann sich 
schon sehen lassen! 

Vielen, lieben 
Dank Euch 

beiden, für die 
schöne Zeit mit 

Euch, und wir 
sehen uns im 

Elferrat! 
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40   
 

Proklamation Teil 3 

  
  

Eine wirklich 
tolle Rede habt 

Ihr beiden da  
auf die Beine 

gestellt.  Großen 
Respekt an 

unser bisher 
jüngstes 

Prinzenpaar!   

 

 

Wir bedanken uns bei 
Detlef, Heike und Axel für 

ihre geleistete Arbeit!!! 

Immer wieder eine 
Freude unserem 
Solotanzmariechen 
zuzuschauen. 
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Proklamation Teil 4 

  
  

Ohne 
ehrenamtliches 

Engagement, 
wäre eine so tolle 
Zusammenarbeit 

zwischen dem 
CBF und dem RCC 

nicht möglich.    

 

 

Der Bürgermeister 
umringt von unseren 

jüngsten Tänzerinnen. 

Da war Detlef für einen 
Moment sprachlos, als 
er die Auszeichnung 
„Verdienstorden 
bundesweiter Karneval 
in Silber“ vom 
Präsidenten des BWK, 
Rolf Schröder, 
überreicht bekam. Die 
hast Du Dir aber redlich 
verdient!!! 
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Proklamation Teil 5 

  
  

Dat Rheeße 
Blage, Uli 
Holtschlag, mit 
seiner 
„Beatbox“. 
Damit kam er 
ganz besonders 
gut an. 

 

 

So lässig und cool kann nur Peter 
Horstmann über die Bühne 
schlendern. Für unser 
Prinzenpaar trat er noch mal, 
nach fünf Jahren, als „Der 
Ladykiller“ auf. Wird es 
tatsächlich sein endgültig letzter 
Auftritt sein? 

Auch unsere 
„Großen“ 

zeigten ihren 
neuen 

Gardetanz.  
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Besuch in Elsdorf Teil 1 

Wie allseits bekannt ist, wuchs unser letztjähriger Prinz Stefan I. Pick im 
rheinländischen Elsdorf, 30 km westlich von Köln auf. Da seine Eltern eine 
Kneipe namens „Im Winkel“ in Elsdorf betreiben und diese noch dazu die 
Stammkneipe des Elsdorfer „Musikzoch´s“ ist, lag es natürlich nahe, dass 
unsere „Hardcore-Karnevalisten“ aufsattelten und gen Süden ritten. Der 
05.02.2012 wird den Eltern des Prinzen noch lange in Erinnerung bleiben, 
schließlich platze ihre Kneipe, durch den Besuch aus „Rehde“ aus allen 
Nähten!!!     
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 

 

 

Richtig emotional 
wurde es, als man 
den Eltern des 
Prinzen die 
mitgebrachten 
Geschenke über-
reichte. 

Möge ihnen der Rechtschreibfehler in 
dem Wort „Rhede“ verziehen werden. 
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Besuch in Elsdorf Teil 2 

Natürlich ließ es sich das Dreigestirn aus Elsdorf nicht nehmen, die 
Regenten aus Rhede persönlich zu begrüßen (das hat ihnen sogar so gut 
gefallen, dass sie gleich zweimal in den Saal einmarschierten). Es wurden 
Reden geschwungen, Orden verteilt und Tanzdarbietungen aufgeführt. Erst 
sehr spät am Abend, musste man sich, wohl oder übel voneinander 
verabschieden, aber viele Eindrücke und freundschaftliche Verbindungen 
werden diesen Abend noch lange überdauern. 
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Besuch in Elsdorf Teil 3 

Da ja bekanntlich ein Bild mehr sagt, als tausend Worte möchten wir auf 
dieser Seite noch mal ein paar fotografische Eindrücke vom Besuch in 
Elsdorf wiedergeben. 

 
 
 
 
 
 
 
 
  

 

Da gab´s noch lecker Bitbuger! 

 

Auf einem Rastplatz entdeckten 
wir Superman auf dem Weg zu 
einem weiteren Einsatz! 

 

Sogar einen privaten Rückzugsort hat man für uns 
„Im Winkel“ eingerichtet. 

Ganz Elsdorf steht Kopf… 
Ganz Elsdorf?... Nein, nur 
ein 11er-Rat vom RCC!!! 
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Prinzentreffen in Rhede Teil 1 

Am 04. Februar 2012 lud der RCC wieder zum wohl urigsten Prinzentreffen 
im Westmünsterland. Und wieder kamen sie aus nah und fern, große und 
kleine Prinzenpaare aus Dingden, Raesfeld, Brünen, Wesel, Isselburg, 
Suderwick, Gemen und Weseke usw. Beim obligatorischen Umtrunk im 
kleinen Sitzungssaal und den  Eröffnungsreden vom Bürgermeister Lothar 
Mittag und unserem Vorsitzenden Ralf Tacke, blieb noch genügen Zeit, sich 
mit kleinen Häppchen und einem Pinneken „Rheder Luft“ zu stärken.  
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Prinzentreffen in Rhede Teil 2 

Diese Mal sorgten sowohl die Stadtgarde, als auch die Prinzengarde für  
-eines Prinzen und einer Prinzessin- würdigen „Rahmen“, um die Gastgeber 
und die Gäste über die „Prunktreppe“ ins Foyer des Rathauses zu geleiten. 
Dort warteten ihre Untertanen und das Hofgefolge schon sehnsüchtigst auf 
ihre Regenten.     
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Prinzentreffen in Rhede Teil 3 

Nachdem Lothar Mittag jedes der anwesenden Prinzenpaare, in seiner 
gewohnt lockeren Art, einzeln vorgestellt hat, folgte die symbolische 
Schlüsselübergabe. Anschließend verwandelte Gudrun Krettek –alias „Datt 
Kölsche Mädche“- mit ihrer Gesangseinlage das Rathaus-Foyer in einen 
karnevalistischen Sitzungssaal. 
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Prinzentreffen in Rhede Teil 4 

Der absolute Höhepunkt eines jeden Prinzentreffens in Rhede, ist natürlich 
das Prinzenpaar-Aufwiegen gegen Kamelle. In diesem Jahr musste der 
REWE-Geschäftsführer Christoph Steverding mal wieder richtig bluten: 620 
kg (360kg/260kg) kamen bei den beiden Prinzenpaaren zusammen. Damit 
jetzt zukünftige Prinzenpaar-Anwärter nicht abgeschreckt werden; die 
Ornate sind nicht Schuld an diese „Traumgewichte“. Vielmehr bedient man 
sich seit jeher beim Wiegen diverser Hilfsmittel: 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

 

Auf diesem Bild, hat es 
den Anschein, als dass 
Ingo sich nur an der 
Kette festhalten würde. 
Tatsächlich aber schwebt 
er einige Zentimeter über 
den Boden!!! 

 

Die „Hand Gottes“ des Rheder Karnevals!!! 
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Prinzentreffen in Rhede Teil 5 

Wie auf jeder ordentlichen Veranstaltung, so hat auch auf dieser unser 
Fotograf, abseits des Geschehens, den einen oder anderen Schnappschuss 
gemacht. Diese wollen wir ihnen natürlich nicht vorenthalten: 

 
 

 
  

So was nennt man wahr-
scheinlich einen „karne-
valistischen Sekunden-
Schlaf“ 

 

Das Objekt der Begierde (von 
seiten der Velener). 

 

Stillleben „Bitburger“ von D. Hübers 
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Kinderkarnevalssitzung mit dem TV zusammen 

In diesem Jahr feierte der RCC und der 
TV/BäR zusammen bei Rössing. Nicht 
wie sonst getrennt RCC bei Rössing und 
TV im Rheder Ei. Die beiden Clowns 
Bambu und Bambi (Thomas Tangelder 
und Sohn) machten zusammen mit 

Detlev Brökelschen die Moderation.  
Eine Polonaise jagte die andere. Es wurde viel gelacht und getanzt. TV und 
RCC teilten sich mit viel Elan die Bühne. Neben diversen Einlagen von 
Bambu und Bambi durften natürlich auch die TV Minis und die RCC Minis 
nicht fehlen. Ein sehr gelungener Vormittag wie ich finde, der unbedingt 
beibehalte werden sollte! 
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Altweiber 

In diesem Jahr wird alles anders. Der RCC hat sich ein neues Konzept für die 
Altweiber-Sitzung ausgedacht: Mehr Show, Party und Tanz, weniger Bütt. 
Damit reagiert der Club auf Anregungen der Gäste der Altweibersitzung, die 
sich weniger Büttenreden und mehr Show gewünscht haben. Somit treten 
sämtliche Garden –natürlich- auch das Männerballett auf. Den 
musikalischen Part übernimmt selbstverständlich Datt Kölsche Mädche.  

 
  

Die Men in Rosa 

Ob so hübsch verkleidet auch „der 
andere Detlev“ die Altweibersitzung 
moderiert, weiß man noch nicht. 

 

Eine regelrechte Flut von 
„Tanzweibern“ wird auf die Gäste 

zukommen. 

 

Dieses Foto ist noch einmal in 
diesem Heft abgebildet, finden 
Sie heraus wo? 
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 63 
  

Männerballett „Dirty Dancing“ 

„Mein Baby gehört zu mir!“ 
 
Johnny (Roland Effing), der Neuzugang des 
Männerballetts ist bei dem Thema „Dirty 
Dancing“ voll in seinem 
Element des 
Entertainers. 
„Babe“(Markus Bröker) 
und er geben aber auch 

ein tolles Paar ab. Was die Truppe rund um Simone 
Hungerkamp da auf die Tanzbeine gestellt hat, hält 
aber auch keinen der Gäste auf seinen Sitz. Auch wenn 
das erste Lied einen fast um den Verstaaaaand brachte, 
gab´s doch spätestens bei „I have the time of my life“ 
kein Halten mehr und alle grölten mit! 
 
Die Männerballetttruppe ist:  
Trainerin Simone Hungerkamp und ihre Männer: Markus Bröker, Frank 
Daniels, Roland Effing, Wolfgang Frenk, Sascha Hentschel, Jürgen (1)Notten, 
Jürgen (2)Schüling, Jürgen (3) Siegert, Sven Oudemaat, Jochen Steinrücke, 
Jörg Tidden, Ludger Wedding. Aus dem Ruhestand reaktiviert wurde 
Michael Brockhoff. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
http://youtu.be/HYH4-5GECNY  
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Datt Kölsche Mädche 

Gudrun Krettek, alias “Datt Kölsche Mädche”, ist schon so gut wie in Rhede 
eingebürgert. Sorgt sie doch überall dort, wo der RCC eine Veranstaltung 
hat, für eine Super-Stimmung. Ob am Klumpensonntag, der Prinzenprokla-
mation, dem Aufwiegen, der Altweibersitzung und natürlich an all den 
anderen Sitzungen, sie ist immer ein Garant für abrupt steigende Partylaune 
unter ihren Zuhörern. Immer die aktuellsten und altbekannten köllschen 
Stimmungslieder im Gepäck, steht sie allabendlich ihre Frau. 
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Lutz Ilting/Jan Pupp 

Im letzten Jahr bekam Lutz Ilting, nach seinem Auftritt als 
Jan Pupp, diese tolle Urkunde für 40 Jahre Aktivität im 
Rheder Karneval überreicht. Für diejenigen unter ihnen, 
die evtl. bei der Verleihung nicht anwesend waren oder 
zu weit weg saßen, möchten wir diese Urkunde noch 
einmal in Großaufnahme präsentieren, wurde sie doch 

von keiner geringeren kreiert, als von unserer Prinzessin Annika I 
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Lotta Lisa 

Vor drei Jahren teilte sie sich ihre 
Auftritte noch mit ihrer Schwester 
Christina, aber schon im 
darauffolgendem Jahr machte sie 
alleine die Bühne unsicher. Obwohl, 
unsicher ist da der falsche Ausdruck, 
schließlich rastet sie da oben ja 

nicht aus. Es sei denn, sie regt sich 
über irgendwelche Menschen in ihrem 
Umfeld auf, wenn sie uns von deren und ihren eigenen 
Missgeschicken oder Ähnlichem erzählt. Die Rede ist von keiner geringeren, 
als von Carolin Matenar! 
 

  
Es geht auch mal in ordentlicher Kleidung, nicht immer nur im Bademantel! 
Hoffentlich nimmt sie sich das zu Herzen und tritt in diesem Jahr wieder so 
adrett auf. 
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Der Florida Boy 

 
        Der Schwerenöter Detlev Matenar ist hier ganz in seinem 

Element zu sehen. Gerade eben erst ist der 
Florida Boy, getragen von einer 
Welle der 

Begeisterung, 
von seinem 
Surfbrett 
gestiegen 

schon 

nimmt er ein Bad in der 
Menge bei den RCC Nixen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mittlerweile ist der 
Florida Boy sogar am 

Arm tätowiert, mal 
schauen ob er in dieser 

Saison uns mit einem 
Gesichts Tattoo ala 

Mike Tyson überrascht.  
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Datt Rheeße Blag 

Seinen ersten großen Auftritt in dieser Session, hatte Uli Holtschlag –alias  
Datt Rheeße Blag- bereits am 11.11. (wir erinnern uns, der 11.11. fiel auf  
einem Sonntag, sodass die Proklamation schon um 11.11 Uhr begann). Dort 
begeisterte er bereits Groß und Klein. Trotzdem die Kleinen vielleicht nicht  
alles verstanden haben, was Uli da auf Platt von sich gab, spätestens als er 
seine „Beatbox“ zum Vorschein holte, klatschten sie begeistert mit. Auch bei 
den kommenden Veranstaltungen des RCC´s lauschen wir gespannt, wenn 
es wieder heißt: Einzugsmarsch für DATT RHEEßE BLAG!!!  
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Verabschiedung von Detlef Teil 1 

 Als am 18.02.2012 um ca. 20.45 Uhr, Sitzungspräsident Detlef Brökelschen 
das letzte Moderationskärtchen zurück in seinen Ordner heftete, viel ihm 
eine „Last“ von 10 Jahren Sitzungsstress ab. Aber –sicherlich auch sehr zu 
seinem Bedauern- endeten damit auch viele spaßige und (un-)freiwillige 
Aktionen mit den Akteuren und Gästen auf der Bühne in seinen 
„Katakomben des Frohsinns“, im Saale Rössing. 

 
 
 
 
 
 
 

 
  

 

Zum Dank für seine langjährige Tätig-
keit schenkte ihn der 11er-Rat einen 
Holzsessel, der fortan als „Sitzungsprä- 
sidenten-Ruhesitz“ seinen Dienst 
bestreitet.  

Nachdem er alle 
Akteure zum 
großen Finale 
hat antreten 
lassen, ließ sich 
Detlef 
genüsslich in 
seinen Sessel 
fallen. 
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Verabschiedung von Detlef Teil 2 

 Das große Finale nutzen alle Akteure, um sich von ihrem Sitzungs-
präsidenten verabschieden zu können. Viele Geschenke, Umarmungen und 
Bützchen wurden verteilt. Sichtlich gerührt war Detlef vom Ständchen, 
welches ihm sein Vorgänger, Heinz Bruns, und Ludger Holtschlag vortrugen. 
Anschließend ließ er sich auf seine Knie nieder, und bedankte sich so bei 
allen Versammelten für jahrelange Treue und Zusammenarbeit. 
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Umzug Teil 1 

 War es eine Fügung des Schicksals, als es pünktlich zu Beginn des  
34.Umzuges zu graupeln anfing? Nein, alles Quatsch! Außerdem war der 
Graupel so grobkörnig, dass er ohne Probleme an den Kostümen     der Zug-
teilnehmer abprallte. So konnten sich die rund 1100 buntgekleideten 
Frauen, Kinder und Männer in ihren 22 Fuß- und Musikgruppen und 24 
Mottowagen Richtung Innenstadt aufmachen, wo sie wieder auf viele 
Tausend verkleidete Besucher an den Straßenränder trafen. 
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Umzug Teil 2 

Einheizer Ralli Krawalli machte seinen Namen wieder alle Ehre und 
kündigte schon von Weitem den nahenden Umzug an. Ein überglückliches 
und überhaupt nicht übermüdetes, will sagen, übernatürlich frisch 
aussehendes Prinzenpaar begrüßte ihre Untertanen mit Helau-Rufen und 
ließ es ordentlich Kamelle regnen. Der Wagenbau ist in dieser Session unter 
die Schiffsbauer gegangen und hat sich mit dem Mottowagen mal wieder 
selbst übertroffen. 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

Ein kleines Spielchen 
zwischendurch: Wie oft 
kam in dem obigen Text 
das Wort „über“ vor? 
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Umzug Teil 3 

Waren die Kostüme und Wagen der Zugteilnehmer für die Zuschauer, wie 
immer ein Augenschmaus, so konnten sich die Zugteilnehmer aber in 
diesem Jahr auch die ein oder andere Inspiration, aus einer Vielzahl von 
ausgefallenen Kostümen seitens der Zuschauer, für die kommenden 
Sessionen, holen. 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Gemeint sind hier 
natürlich die allseits 
bekannten Schokoriegel 
in der Bildmitte. 

Fragt sich nur, wie hier die nächsten Blöcke von 
oben runter fallen können. 
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Wagen- und Fußgruppenprämierung Teil 1 

Auch in diesem Jahr möchten wir Ihnen die toll erarbeiteten Collagen für die 
Sieger der Wagen- und Fußgruppen nicht vorenthalten. Vielleicht wird ja in 
dieser Session einer Ihrer Gruppen unter den ersten Drei gewählt? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 

 

Danke Bernhard für die 
tolle Arbeit!!! 
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90   
 

Wagen- und Fußgruppenprämierung Teil 2 

 
 
 
 
  

 

 

 

Natürlich wollen wir Ihnen die 
Collagen für die Wagenbaugruppen 
nicht vorenthalten. 
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Besuch in Raesfeld 2012 

Rosenmontag 20.02.2012:Erst einmal treffen sich die Elferräte im Birnbaum 
und die Elferratsfrauen bei Hungerkamp. Das ausgiebige Frühstück 

schmeckt und der 
Frühshoppen noch 
mehr ;). Es wird 
noch viel erzählt 
von den Sitzungen 
und dem 
Karnevalsumzug in 
Rhede. Schließlich 
wird noch 
ausgiebig der 
Bericht über den 
Karnevalsumzug im 
BBV begutachtet. 
Noch ein paar Bier 
weiter und wir 
fühlen uns wieder 

fit für einen weiteren Umzug. Diesmal in Raesfeld. Wo wir einfach nur als 
Zuschauer mitfeiern wollen. Wir Reisen mit ca. 45 Teilnehmern mit einem 
ganzen Bus an. Um 
ca. 13:00 Uhr sind 
wir endlich da und 
rufen allen ein 
Rhede Helau 
entgegen. Die 
Raesfelder 
wundern sich 
schon als wir einen 
ihrer Wagen 
kapern und ein 
kurzes Stückchen 
mitfahren, ahnen 
aber noch nicht 
was kurz vor 
Schluss passiert.  
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Besuch in Raesfeld 2012 

Dazu muss man wissen das der Holländische Gassenhauer „Heyeyooh, ik wil 
Sex met die kale“ schon seit Anfang der Karnevalssaison von allen aktiven 
immer kräftig mitgegrölt wird (wenn auch leicht abgewandelt ;)). 
 
Als dann ein Holländischer Wagen direkt vor uns 
den Titel abspielte, grölten wir wieder wie 
gewohnt den Song mit. Die Holländer waren so 
verdutzt dass wir den Song kannten, dass sie 
anhalten mussten und mit uns eine Polonaise 
um ihren Wagen machen mussten. Das hielt 
zwar den Rest des Zuges für ca. 5 Minuten an 
aber es war einer dieser Momente des 
Karnevals den man nicht missen möchte. Hier ein 
paar Bilder von dem Moment. Kurz danach ging 
es mit dem Bus zurück nach Rhede. Schließlich 
musste beim Aktiven Fest im Arbeiter Verein 
auch nochmal Vollgas gegeben werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ein Video aus Raesfeld gibt es auch aufYouTube: 
http://youtu.be/e6y_V4FKcq0  
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 Samstag 26.01.2012 

11:00 Uhr Prinzentreffen im Rathaus 
(Eintritt frei) 

 
 

 Samstag 02.02.2012 
19:11 Uhr 1. Sitzung bei Rössing 

 
 

 Sonntag 03.02.2012 
Kinderkarneval zusammen mit TV Rhede bei Rössing 

10:30 Uhr 
 
 

 Donnerstag 07.02.2012 
17:00 Uhr Altweiberfete mit Programm bei Rössing 

 
 Samstag 09.02.2012 

15:30 Uhr Nachmittagssitzung bei Rössing 
(ab 15.00 Uhr Kaffee & Kuchen) 

 
 Sonntag 10.02.2012 

13:00 Uhr Karnevalsumzug 2012 
 

Karten gibt's ab dem 27.12.2012 ab 08:00 Uhr bei: 
 
 
 

Bahnhofstrasse 44 


